
Protokoll
 
über die 23. Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft, Vermögen, Digitalisierung am 
Dienstag, den 13 Mai 2025, 18:00 Uhr, im Rathaus, Sitzungszimmer 503, 5. OG, 
Marktplatz 13, 30880 Laatzen,

oder online unter
www.laatzen.de/de/gremien.html.
 
Anwesend:

vom Ausschuss für Wirtschaft, Vermögen, Digitalisierung

Weber, Thomas
Wetzel, Ralf

 

Oyen, Luisa  
Rehmert, Silke  
Silver, Eric  
Bodenstab, Fabian für Olaf Lichy
Hellemann, Karl-Peter  
Rupp, Christine für Ernesto Nebot Pomar
Schönecke, Silke für Thomas Hoppe
Stendel, Hannelore für Michael Riedel

 
Mitglieder mit beratender Stimme

Hennigs, Jörn
 

 

von der Verwaltung

Eggert, Kai  
Leonhardt, Tatjana Protokollführung
Sporleder, Jörg  
Wegener, Bastian  
 

entschuldigt fehlen:

vom Ausschuss für Wirtschaft, Vermögen, Digitalisierung

Hoppe, Thomas  
Nebot Pomar, Ernesto  
Riedel, Michael  
Kleen, Michael  
Lichy, Olaf  

Tagesordnung:



Öffentlicher Teil

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

  
2. Einwohnerfragestunde nach § 17 Absatz 1 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt 

Laatzen
  
3. Kenntnisnahme des Protokolls vom 18.02.2025

  
4. Leine-Volkshochschule Laatzen gGmbH - Wirtschaftsplan 2025

  
5. Satzung der Stadt Laatzen über die Erhebung von Verwaltungskosten 

(Verwaltungskostensatzung)
  
6. Gasnetzgesellschaft Laatzen-Süd mbH - Jahresabschluss zum 31. Dezember 2024

  
7. Netzgesellschaft Laatzen GmbH & Co. KG - Jahresabschluss zum 31.12.2024

  
8. Netzverwaltungsgesellschaft Laatzen mbH - Jahresabschluss zum 31.12.2024

  
9. Gasnetzgesellschaft Laatzen-Nord mbH- Jahresabschluss zum 31. Dezember 2024

  
10. Mitteilungen des Bürgermeisters

  
11. Anregungen und Wünsche aus dem Ausschuss

  
15. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 

- Umbau Treff Alte Schule Gleidingen, Hildesheimer Straße 564
  
 

Öffentlicher Teil

zu Punkt 1:  
Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
 
Herr Weber eröffnet als stellvertretender Vorsitzender die Sitzung; er stellt die 
ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit fest.
 
Von der Tagesordnung wird abgesetzt:
 
13. Stand der Digitalisierung Mai 2025
 
Auf die Tagesordnung wird gesetzt:
 
15. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 

- Umbau Treff Alte Schule Gleidingen, Hildesheimer Straße 564
 
zu Punkt 2:  
Einwohnerfragestunde nach § 17 Absatz 1 der Geschäftsordnung des Rates 
der Stadt Laatzen
 
Es werden keine Anfragen seitens Einwohnerinnen und Einwohner gestellt.



 
zu Punkt 3:  
Kenntnisnahme des Protokolls vom 18.02.2025
 
Die Kenntnisnahme des Protokolls vom 18.02.2025 erfolgt in der Sitzung am 
24.06.2025.
 
zu Punkt 4: 2025/060
Leine-Volkshochschule Laatzen gGmbH - Wirtschaftsplan 2025
 
Beschlussvorschlag:
 
Der Bürgermeister wird ermächtigt, in der Gesellschafterversammlung der Leine-
Volkshochschule Laatzen gGmbH dem Wirtschaftsplan für das Geschäftsjahr 2025 
zuzustimmen.
 
Beschluss: Die Vorlage wird bei einer Enthaltung mit 8 Ja Stimmen beschlossen.
 
zu Punkt 5: 2025/075
Satzung der Stadt Laatzen über die Erhebung von Verwaltungskosten 
(Verwaltungskostensatzung)
 
Beschlussvorschlag:
 
Aufgrund der §§ 10, 58 Abs. 1 Ziffern 5 und 7 sowie § 111 des Niedersächsischen 
Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) vom 17.12.2010 (Nds. GVBl. S. 576), 
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 29.01.2025 (Nds. GVBl. 2025 Nr. 
3) und der §§ 2 und 4 des Niedersächsischen Kommunalabgabengesetzes (NKAG) 
vom 20.04.2017 (Nds. GVBl. S. 121), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes 
vom 22.09.2022 (Nds. GVBl. S. 589) beschließt der Rat der Stadt Laatzen die 
Satzung der Stadt Laatzen über die Erhebung von Verwaltungskosten im eigenen 
Wirkungskreis (Verwaltungskosten) mit Kostentarif. Gleichzeitig tritt die 
Verwaltungskostensatzung mit Kostentarif in der Fassung vom 01.04.2017 außer 
Kraft.
 
Beschluss: Die Vorlage wird bei vier Enthaltungen mit 5 Ja Stimmen beschlossen.
 
Herr Bodenstab merkt an, dass die Auskunftskosten in Höhe von 5 Euro im Vergleich
zu niedrig angesetzt sind.
 
Nachrichtlich: Wie Bürgermeister Eggert mitteilte, fand ein Vergleich der 
Kostenpositionen des aktuell noch geltenden Kostentarifs der Stadt Laatzen mit 
denen anderer Kommunen statt. Hierbei zeigten sich in den überwiegenden 
Kostenpositionen kaum Differenzen hinsichtlich der veranschlagten Gebühren. 
Teilweise lagen die veranschlagten Gebühren der Stadt Laatzen sogar über denen 
der anderen Kommunen. Bei Kostenpositionen, bei denen es zu sichtbaren 
Differenzen kam, wurden in Absprache mit den zuständigen Fachteams 
Anpassungen vorgenommen. Dabei wurden auch Praktikabilitäts- und 
Wirtschaftlichkeitsaspekte miteinbezogen. Zusätzlich wurden alle Fachteams 
aufgefordert, die Kostenpositionen ihres Zuständigkeitsbereichs zu überprüfen sowie 



zu prüfen, ob zukünftig neue Kosten für Verwaltungsleistungen erhoben werden 
können. Die zurückgemeldeten Änderungen wurden im Entwurf des Kostentarifs 
berücksichtigt.
 
Für die innerhalb der Ausschusssitzung angesprochene Kostenposition stellt sich der
interkommunale Vergleich wie folgt dar (Hinweis: Es wurden ausschließlich aktuellere
Satzungen für den Vergleich herangezogen.):
 
 

Gebühr
Kostent
arif (a.

F.)

Gebühr
Kostent
arif (n.

F.)

Ronnen
berg

(2023)

Burgwe
del

(2018)

Spring
e

(2018)

Wedema
rk (2022)

Pattens
en

(2022)

9.1 
Bescheinigung 
über den Stand
des 
Abgabenkontos
sowie 
Bescheinigung
en über 
Abgaben für 
jedes 
Haushaltsjahr

5,00 € 5,00 € 3,50 € 3,00 € 3,00 € 5,00 € 3,20 €

 
 
zu Punkt 6: 2025/089
Gasnetzgesellschaft Laatzen-Süd mbH - Jahresabschluss zum 31. Dezember 
2024
 
Beschlussvorschlag:
 
Der Bürgermeister wird ermächtigt, in der Gesellschafterversammlung der 
Gasnetzgesellschaft Laatzen-Süd mbH folgenden Beschlussvorschlägen 
zuzustimmen:
 

- Feststellung und Genehmigung des Jahresabschlusses zum 31.12.2024;
 

- Verwendung des Bilanzgewinns in Höhe von insgesamt 390.759,75 Euro 
(390.248,23 Euro Jahresüberschuss zzgl. Gewinnvortrag aus dem 
Jahresergebnis 2023 in Höhe von 511,52 Euro) wie folgt:

 
- 390.000,00 Euro Ausschüttung an die Gesellschafter;
- 759,75 Euro Vortrag auf neue Rechnung;
 

- Entlastung der Geschäftsführung für das Geschäftsjahr 2024.
 
Beschluss: Die Vorlage wird einstimmig beschlossen.
 
zu Punkt 7: 2025/094
Netzgesellschaft Laatzen GmbH & Co. KG - Jahresabschluss zum 31.12.2024



 
Beschlussvorschlag:
 
Der Bürgermeister wird ermächtigt, in der Gesellschafterversammlung der 
aquaLaatzium Freizeit-GmbH den Vertreter in der Gesellschafterversammlung der 
Netzgesellschaft Laatzen GmbH & Co. KG (NGL) zu ermächtigen, den 
Jahresabschluss, bestehend aus Bilanz sowie Gewinn- und Verlustrechnung zum 
31.12.2024, festzustellen, die Geschäftsführung zu entlasten, der Ausschüttung des 
Jahresüberschusses in Höhe von 1.046.500 Euro zuzustimmen und die BRS 
Treuhand GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft als Abschlussprüferin für den 
Jahresabschluss 2025 zu bestellen.

Beschluss: Die Vorlage wird einstimmig beschlossen.
 
zu Punkt 8: 2025/095
Netzverwaltungsgesellschaft Laatzen mbH - Jahresabschluss zum 31.12.2024
 
Beschlussvorschlag:
 
Der Bürgermeister wird ermächtigt, in der Gesellschafterversammlung der 
aquaLaatzium Freizeit-GmbH den Vertreter in der Gesellschafterversammlung der 
Netzverwaltungsgesellschaft Laatzen mbH zu ermächtigen, den Jahresabschluss, 
bestehend aus der Bilanz sowie der Gewinn- und Verlustrechnung zum 31.12.2024 
festzustellen, die Geschäftsführung zu entlasten, der Ausschüttung des 
Jahresüberschusses in Höhe von 1.250 Euro zuzustimmen und die BRS Treuhand 
GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft als Abschlussprüferin für den 
Jahresabschluss 2025 zu bestellen.

Beschluss: Die Vorlage wird einstimmig beschlossen.
 
zu Punkt 9: 2025/102
Gasnetzgesellschaft Laatzen-Nord mbH- Jahresabschluss zum 31. Dezember 
2024
 
Beschlussvorschlag:
 
Der Bürgermeister wird ermächtigt, in der Gesellschafterversammlung der 
Gasnetzgesellschaft Laatzen-Nord mbH folgenden Beschlussvorschlägen 
zuzustimmen: 
 
- Feststellung und Genehmigung des Jahresabschlusses zum 31.12.2024;
- Ausschüttung des Jahresüberschusses in Höhe von 148.358,13 Euro an die   

Gesellschafter; 
- Entlastung der Geschäftsführung für das Geschäftsjahr 2024.
- Bestellung der CT Lloyd GmbH, Wirtschaftsprüfergesellschaft, Roscherstraße 7, 

30161 Hannover zum Wirtschaftsprüfer für das Geschäftsjahr 2025

Beschluss: Die Vorlage wird einstimmig beschlossen.
 
zu Punkt 10:  



Mitteilungen des Bürgermeisters
 
Mitteilungen des Bürgermeisters liegen nicht vor.
 
zu Punkt 11:  
Anregungen und Wünsche aus dem Ausschuss
 
Herr Hellemann teilt mit, dass er als Nachfolger für Katja Bestel ab November 2024 
bestimmt worden ist. 
Nachrichtlich: Die Mitglieder des Ausschusses WVD sind im Ratsinformationssystem 
aktualisiert.
 
 
zu Punkt 15: 2025/001/8
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 
- Umbau Treff Alte Schule Gleidingen, Hildesheimer Straße 564

Beschlussvorschlag:
 
Für den Umbau der Hildesheimer Straße 564 werden im Haushaltsplan 2026 
zusätzliche Mittel in Höhe von 1.220.000 Euro für die Jahre 2026 und 2027 im 
Ergebnishaushalt des Teilhaushalts 69 Gebäudebetrieb und -verwaltung, Produkt 
692300 Verwaltung bebauter Grundstücke veranschlagt.
 
Beschluss: Die Vorlage wird einstimmig beschlossen.
 
Herr Bodenstab fragt an, warum der Mietvertrag mit der AWO gekündigt wird und 
nicht z.B. ruhend gestellt wird. Frau Rehmert erwidert, dass der AWO kein Nachteil 
entstehen soll und für die Umbaumaßnahme Ausweichräume zur Verfügung gestellt 
werden.
 
Nachrichtlich: Der aktuell gültige Vertrag zwischen der Stadt Laatzen und der AWO 
wurde 2014 abgeschlossen. Nach den Umbauarbeiten im EG des Objekts finden 
einige Punkte des Vertrages keine Anwendung mehr bzw. müssten neue Punkte 
ergänzt werden (u.a. Nutzungsflächen, Nutzungszeiten). In der Kündigung bzw. der 
Nutzungsvereinbarung kann die AWO darauf hingewiesen werden, dass nach den 
Umbauarbeiten eine neue Nutzungsvereinbarung gemeinsam ausgehandelt wird, die
den dann aktuellen Gegebenheiten entspricht. Die Stadt Laatzen wird mit der 
Kirchengemeinde, den Nutzenden und der AWO Gespräche aufnehmen, ob in der 
Bauzeit eine Nutzung der kirchlichen Räume für die Gruppen möglich ist.
 
 
Ende: 18:55 Uhr
 
 
 
 
Thomas Weber Jörg Sporleder
(stellv. Vorsitzender) (Stadtrat)
 



 
 
 

Tatjana Leonhardt
(Protokollführerin)

 




